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Aufgaben 
 
 
 
(1/9)   Dem Geld wird auch die Funktion eines Ordnungsmittels (medium of ranking) zuge-
schrieben. – Wieso? 
 
 
(2/9)   Geld zwingt aus sich heraus zum Umlauf. – Wieso? 
 
 
(3/12) Zwar ist Geld als Recheneinheit (unit of account) ein Wertmassstab. Dadurch aber 
macht das Geld auch im gesellschaftlichen Verkehr alle Dinge zum ökonomischen Gut. Geld 
verdrängt, ja unterdrückt durch diese seine Funktion die Tatsache, dass die Dinge auch an-
dere Seiten haben, die nicht in Geld und durch das Geld ausdrückbar sind. – Beurteilen Sie 
diese Aussage. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


